Eine VfB Führung stand für die Teilnehmer vom Generationentreff Rund um Gerlingen auf dem Programm am Dienstag, 10.11.2009. 
Eine Überraschung gab es jedoch für die Gerlinger VfB Fans. 

Lothar Weise hielt die Zeit an 

Eine VfB Legende, Lothar Weise, begrüßte die Gruppe und führte die Besucher ein in die Vergangenheit und verschmolz all`sein Fußballwissen der letzten 50 Jahre mit der Gegenwart. 

Die Gerlinger waren sprachlos und begeistert hörten sie den lebhaften Ausführungen von Lothar Weise zu. 

Lothar Weise spielte von 1958 bis 1963 für den VfB 88 Spiele und schoss 31 Tore !  „Damals war der VfB erfolgreich wie nie zuvor und nie mehr danach“, hing Lothar Weise den Erinnerungen nach und ließ sie für die Gerlinger lebendig werden. Lothar Weise hielt die Zeit an.

Der ehemalige Stürmer erzählte Geschichten vom Fußball. 

Die Gerlinger waren begeistert, vom Senior, der im gleichen Alter wie Lothar Weise, 75 Jahre alt war bis hin zum Jüngsten der Besuchergruppe, gerade einmal 7 Jahre alt. 

Blicken wir zurück: 1958 ...

Die Entscheidung fiel in der 112. Minute durch Lothar Weise", heißt es dort. Das war 1958 beim Pokalendspiel in Kassel. Die Fortunen aus Düsseldorf waren favorisiert, weil sie nicht nur den beinharten Erich Juskowiak hatten, sondern auch den Jupp Derwall, den späteren Nationaltrainer.

Lothar Weise arbeitete 40 Jahre als Trainer. Unter seine Fittiche waren Felix Magath oder Jürgen Klinsmann u.v.a.m. 

Natürlich war es für die fußballbegeisterten Gerlinger etwas Besonderes im Stadion stehen zu dürfen ...  einlaufend als „Spieler“, das Gefühl erleben zu dürfen, mal durch die Gänge zu wandeln, in den Umkleidekabinen zu sitzen und in dem Presseraum sich wohlzufühlen 
Getoppt werden konnte dieses alles aber nicht, durch die farbenfrohen und lebendigen Geschichten vom ehemaligen VfB Stürmer und der heutigen VfB Legende Lothar Weise. 

Foto: Lothar Weise und die Gerlinger
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Klaus Funk, geb. 21.02.1954,

ehemaliger Fußballtorhüter, der seine Profillaufbahn 1975 beim damaligen Zweitligisten VfB Stuttgart als Ersatztorhüter beendete.

 

Zusammen mit Lothar Weise am 10.11.2009 während unser Stadionführung
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Peter Reichert

Seit Anfang Oktober 2004 ist Peter Reichert VfB-Fanbeauftragter. Der ehemalige Mittelstürmer der Meistermannschaft von 1984 war schon damals ein Mann, der die Dinge grundsätzlich offensiv anging und deshalb für den Job als VfB-Fanbeauftragter mehr als geeignet ist. Zwischen 1981 und 1986 absolvierte Reichert 139 Bundesligaspiele für den VfB und traf dabei 42 mal ins Schwarze. Seine Karriere setzte er danach in Frankreich (Racing Straßburg, FC Toulouse) fort, ehe er nach seiner Rückkehr in die Bundesliga zum Karlsruher SC aufgrund von Meinungsverschiedenheiten mit seinem damaligen Trainer Winfried Schäfer die Fußballschuhe im Alter von 31 Jahren an den Nagel hängte.
 
Dem VfB blieb Reichert auch nach seiner aktiven Karriere verbunden. Zum einen als häufiger Gast bei den Heimspielen im Gottlieb-Daimler-Stadion und zum anderen als Mittelstürmer bei der VfB-Traditionsmannschaft, mit der er im Ländle noch immer auf Tour geht. Beruflich war Peter Reichert in den vergangenen Jahren in seiner Heimatgemeinde Oberderdingen zu Gange. Dort betrieb er eine Tennis- und Badmintonanlage mit eigener Gastronomie. 
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Doch die Liebe zum runden Leder war schlussendlich doch größer als die zum gelben Filzball, weshalb Peter Reichert den Weg zurück zum VfB fand. Gemeinsam mit Ralph Klenk kümmert sich Reichert um alle Belange der VfB-Fans, um die Bindung zwischen Verein und Anhängern weiter zu festigen. 

